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Sicherheitshinweise

BEACHTEN
Diese Kurzanleitung enthält grundlegende Richtlinien für den Emerson Wireless THUM
Adapter. Sie enthält keine detaillierten Anweisungen für Konfiguration, Diagnose, Wartung,
Service, Störungsanalyse und -beseitigung oder Einbau. Weitere Informationen sind im
Referenzhandbuch des Emerson Wireless 775 THUM Adapters zu finden. Das Handbuch und
diese Anleitung sind auch in elektronischer Ausführung auf Emerson.com/global erhältlich.

BEACHTEN
Beschädigung des Geräts
Während des normalen Betriebs oder bei Störbedingungen erzeugt der THUM Adapter einen
Spannungsabfall von 2,5 V im angeschlossenen Kreis. Es ist wichtig, sicherzustellen, dass die
Spannungsversorgung mindestens 2,5 V mehr Spannung bereitstellt als die min.
Betriebsspannung des angeschlossenen Geräts, um sicherzustellen, dass dieses mit dem
installierten THUM Adapter richtig funktioniert. Um die min. Betriebsspannung des
angeschlossenen Geräts festzustellen siehe Betriebs- und Installationsanleitung des
angeschlossenen Geräts.

BEACHTEN
Dieses Gerät erfüllt Teil 15 der Vorschriften der Federal Communication Commission
(FCC). Der Betrieb unterliegt den folgenden Bedingungen:
Dieses Gerät darf keine schädlichen Störungen verursachen. Alle empfangenen Störungen
dürfen keine Auswirkungen zeigen, einschließlich Störungen, die einen unerwünschten
Betrieb verursachen können.

 WARNUNG
Explosionen können zu schweren oder tödlichen Verletzungen führen.
Die Installation dieses Messumformers in explosionsgefährdeten Umgebungen muss
entsprechend den lokalen, nationalen und internationalen Normen, Vorschriften und
Empfehlungen erfolgen. Einschränkungen in Verbindung mit der sicheren Installation sind
im Abschnitt „Produkt-Zulassungen“ des Referenzhandbuchs zu finden. Vor Anschluss eines
Handterminals in einer explosionsgefährdeten Umgebung sicherstellen, dass die Geräte in
Übereinstimmung mit den Vorschriften für eigensichere oder nicht funkenerzeugende
Feldverdrahtung installiert sind.

Elektrische Schläge können schwere oder tödliche Verletzungen verursachen.
Kontakt mit Leitungsadern und Anschlussklemmen meiden. Elektrische Spannung an den
Leitungsadern kann zu Stromschlägen führen. Das Gerät ist so zu installieren, dass der
Mindestabstand zwischen Antenne und allen Personen 8 in. (20 cm) beträgt.
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 WARNUNG
Physischer Zugriff
Unbefugtes Personal kann möglicherweise erhebliche Schäden an den Geräten der
Endverbraucher verursachen und/oder diese falsch konfigurieren. Dies kann vorsätzlich oder
unbeabsichtigt geschehen und die Geräte sind entsprechend zu schützen.
Die physische Sicherheit ist ein wichtiger Bestandteil jedes Sicherheitsprogramms und ein
grundlegender Bestandteil beim Schutz Ihres Systems. Den physischen Zugriff durch
unbefugte Personen beschränken, um die Assets der Endbenutzer zu schützen. Dies gilt für
alle Systeme, die innerhalb der Anlage verwendet werden.
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1  Berücksichtigungen bei Wireless-Geräten
1.1  Einschaltvorgang

Die Wireless Geräte in Reihenfolge ihrer Entfernung vom Gateway
einschalten. Das Gerät, das sich am nächsten am Wireless Gateway
befindet, sollte zuerst eingeschaltet werden.
Dadurch wird die Installation des Netzwerks vereinfacht
und beschleunigt. Die Funktion „Enable Active Advertising“
(Aktive Ankündigung aktivieren) am Gateway aktivieren, um
zu gewährleisten, dass neue Geräte schneller mit dem
Netzwerk verbunden werden. Weitere Informationen sind im
Referenzhandbuch des Wireless Gateways zu finden.

1.2  Position des THUM Adapters
Der THUM Adapter sollte vertikal aufrecht positioniert werden
und es sollte ein Abstand von ca. 3 ft. (1 m) zu größeren
Objekten, Gebäuden oder leitenden Oberflächen eingehalten
werden, um die ungehinderte Kommunikation mit anderen Geräten
zu ermöglichen. Ist der THUM Adapter horizontal montiert, kann
der Wireless-Kommunikationsbereich eingeschränkt sein. Der THUM
Adapter sollte nicht vertikal nach unten montiert werden. Weitere
Informationen sind im Referenzhandbuch des Wireless THUM
Adapters zu finden.

Abbildung 1-1: Position des THUM Adapters

1.3  Leitungseinführung
Wenn Sie den THUM Adapter in der Leitungseinführung
des angeschlossenen Geräts installieren, verwenden Sie das
zugelassene Gewindedichtmittel. Das Gewindedichtmittel macht die
Verbindung wasserdicht. Das Gewindedichtmittel erzeugt ebenso
eine Schmierung, damit der THUM Adapter wieder leicht entfernt
werden kann.
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1.4  M20-Kabelschutzrohradapter
Wenn Sie für den THUM Adapter den M20-Adapter für die
Kabeleinführung verwenden, verwenden Sie ein zugelassenes
Gewindedichtmittel und ziehen diese mit einem entsprechenden
Schlüssel am THUM Adapter fest. Der M20-Kabelschutzrohradapter
sollte bei der Installation in eine Kabeleinführung mit 32,5 Nm/25
ft-lb. festgezogen werden, um eine wasserdichte Verbindung
sicherzustellen.

1.5  Anschlüsse des Feldkommunikators
Das angeschlossene Gerät muss mit Spannung versorgt werden,
damit eine Kommunikation zwischen dem Feldkommunikator und
dem THUM Adapter erfolgen kann.
Der Feldkommunikator muss in den Poll Modus gesetzt werden und
sollte die THUM Adapter Adresse 63 verwenden.

1.6  Spannungsversorgung
• Minimaler Messkreiswiderstand 250 Ohm.
• Der THUM Adapter kommuniziert und wird über einen Standard

4–20 mA/HART® Messkreis mit Spannung versorgt. Der THUM
Adapter verursacht einen geringen linearen Spannungsabfall im
Messkreis von 2,25 V bei 3,5 mA bis 1,2 V bei 25 mA. Unter
Störbedingungen ist der max. Spannungsabfall 2,5 V. Der THUM
Adapter beeinflusst unter Normal- oder Störbedingungen das 4–
20 mA-Signal nicht, solange der Messkreis min. einen Spielraum
von 2,5 V bei max. Messkreisstrom (25 mA bei einem typischen
4–20 mA/HART Gerät) hat.

• Die Spannungsversorgung ist auf max. 0,5 A und die Spannung
auf 30 VDC zu begrenzen.
Messkreisstrom THUM Adapter Spannungsabfall
3,5 mA 2,25 V
25 mA 1,2 V

1.7  Bürdenwiderstand
Falls erforderlich fügen Sie einen Bürdenwiderstand entsprechend
Abbildung 6-8, Abbildung 6-11 und Abbildung 6-12 hinzu. Der
Widerstand sollte entsprechend der Anwendung ausgelegt (min. 1
W) und kompatibel mit der gelieferten Anschlussklemme sein, die
Leitungsquerschnitte von 0,5 mm² (22 AWG) bis 2,5 mm² (14 AWG)
ermöglicht.
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1.8  Messkreis
Um einen korrekten Betrieb sicherzustellen, sollte der THUM Adapter
nicht in einem HART® Messkreis mit anderen aktiven HART Masters
installiert werden. HART Master, die periodisch aktiv sind, wie ein
Feldkommunikator, können in einem Messkreis mit einem THUM
Adapter verwendet werden.
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2  Testkonfiguration
Bei der Durchführung der Testkonfiguration empfiehlt Emerson, den
THUM Adapter an ein verdrahtetes Gerät anzuschließen. Sollte dies
nicht möglich sein, die folgenden Anschlussschemata verwenden.
Bei der Testkonfiguration sicherstellen, dass die
Spannungsversorgung auf max. 0,5 A begrenzt ist.

Abbildung 2-1: Nur THUM Adapter, Spannungsversorgung durch
eine Stromquelle

A. THUM Adapter
B. Erdung
C. 20 mA-Stromquelle
D. HART Modem
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Abbildung 2-2: Nur THUM Adapter mit 24 V-
Spannungsversorgung und 1 200 Ohm-Widerstand, um den
Strom auf 20 mA zu begrenzen

A. THUM Adapter
B. Erdung
C. 24 V-Spannungsversorgung
D. 1 200 Ohm-Widerstand
E. HART Modem
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3  Physische Installation
Der THUM Adapter kann in einer von zwei Konfigurationen installiert
werden:

1. Direktmontage: Der THUM Adapter ist direkt montiert an der
Leitungseinführung des angeschlossenen Geräts.

2. Entfernte Montage: Der THUM Adapter ist separat vom
angeschlossenen Gerätegehäuse montiert und dann zum
angeschlossenen Gerät mittels Kabelschutzrohr oder anderen
geeigneten Möglichkeiten verbunden.
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4  Direktmontage
Voraussetzungen
Das HART® Gerät entsprechend den Standard-Installationspraktiken
und den Anweisungen des Herstellers installieren. Für alle
Anschlüsse ein zugelassenes Gewindedichtmittel verwenden.
Prozedur

1. Den THUM Adapter wie in Abbildung 4-1 dargestellt am
angeschlossenen Gerät anbringen.

Abbildung 4-1: Direktmontage

2. Den THUM Adapter entsprechend den Anschlussschemata am
angeschlossenen HART Gerät anschließen.

3. Den Gehäusedeckel des verkabelten HART Geräts so
schließen, dass Metall an Metall anliegt. Den Deckel aber
nicht zu fest anziehen, um eine Beschädigung des Geräts zu
vermeiden.
Anmerkung
Der THUM Adapter enthält zwei Anschlussklemmenblöcke.
Der erste hat zwei Anschlussklemmen. Der zweite
hat drei Anschlussklemmen zur Verwendung mit einem
Widerstand, falls der Kreis nicht genügend Widerstand hat.
Beide Anschlussklemmenblöcke sind für Adernquerschnitte
von AWG 14 bis 22 geeignet. Informationen über
den erforderlichen Messkreiswiderstand finden Sie im
Referenzhandbuch des angeschlossenen Geräts.
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5  Abgesetzte Montage
Voraussetzungen
Das HART® Gerät entsprechend den Standard-Installationspraktiken
und den Anweisungen des Herstellers installieren. Für alle
Anschlüsse ein zugelassenes Gewindedichtmittel verwenden.
Prozedur

1. Der THUM Adapter sollte entsprechend Abbildung 5-1 montiert
werden.

Abbildung 5-1: Externe Montage

2. Montagesätze für die abgesetzte Montage gemäß lokaler
Praktiken erden.

3. Schließen Sie den THUM Adapter entsprechend den
Standardpraktiken am angeschlossenen Gerät an. Die
Verkabelung vom THUM Adapter zum angeschlossenen
Gerät sollte bei Umgebungen mit elektrischem Rauschen
abgeschirmt sein oder im Kabelschutzrohr liegen.

4. Den THUM Adapter entsprechend den Anschlussschemata am
angeschlossenen HART Gerät anschließen.

5. Den Gehäusedeckel des verkabelten HART Geräts so
schließen, dass Metall an Metall anliegt. Den Deckel aber
nicht zu fest anziehen, um eine Beschädigung des Geräts zu
vermeiden.
Anmerkung
Der THUM Adapter enthält zwei Anschlussklemmenblöcke.
Der erste hat zwei Anschlussklemmen. Der zweite
hat drei Anschlussklemmen zur Verwendung mit einem
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Widerstand, falls der Kreis nicht genügend Widerstand hat.
Beide Anschlussklemmenblöcke sind für Adernquerschnitte
von AWG 14 bis 22 geeignet. Informationen über
den erforderlichen Messkreiswiderstand finden Sie im
Referenzhandbuch des angeschlossenen Geräts.
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6  Anschlussschemata
Abbildung 6-1: Anschlussschema für die Direktmontage eines 2-
Leiter-Geräts

A

Green

Red

Black

White

Yellow

4 -20 mA Loop +

4 -20 mA Loop -

B

C

D

E

F

- PWR/COMM

+ PWR/COMM

A. THUM Adapter
B. Angeschlossenes Gerät
C. Erdung
D. Anschlussklemmenblock
E. Bürdenwiderstand ≥ 250 Ω
F. Spannungsversorgung

Anmerkung
Damit der THUM Adapter richtig funktioniert, muss der Messkreis
min. 250 Ohm Widerstand haben. Hat der 4–20 mA Messkreis nicht
den erforderlichen Widerstand, schließen Sie entsprechend einen
Widerstand gemäß Abbildung 6-3, Abbildung 6-7 oder Abbildung 6-11
an.
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Abbildung 6-2: Anschlussschema für die abgesetzte Montage
eines 2-Leiter-Geräts

A

B

Green

C

Red

Black

White

Yellow

D

+ COMM

- COMM
To Wired Device

4 -20 mA Loop +

4 -20 mA Loop -

E

F

A. THUM Adapter
B. Gehäuse für abgesetzte Montage
C. Erdung
D. Schirmkabel
E. Bürdenwiderstand ≥ 250 Ω
F. Spannungsversorgung
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Abbildung 6-3: Schema für die Direktmontage eines 2-Leiter-
Geräts mit Widerstand

A
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Black
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4 -20 mA Loop -
F
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D
- PWR/COMM

+ PWR/COMM

4 -20 mA Loop +

A. THUM Adapter
B. Angeschlossenes Gerät
C. Erdung
D. Anschlussklemmenblock
E. Bürdenwiderstand ≥ 250 Ω
F. Spannungsversorgung
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Abbildung 6-4: Anschlussschema für die Direktmontage eines 2-
Leiter-Geräts mit Widerstand
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Abbildung 6-5: Anschlussschema für die Direktmontage eines
passiven 4-Leiter-Geräts
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C. Erdung
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E. Bürdenwiderstand ≥ 250 Ω
F. Spannungsversorgung

Anmerkung
Ein passiver Messkreis besteht, wenn das angeschlossene Gerät den
4–20 mA-Messkreis nicht mit Spannung versorgt. Es muss geprüft
werden, ob das angeschlossene Gerät im aktiven oder passiven
Modus arbeitet.
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Abbildung 6-6: Anschlussschema für die abgesetzte Montage
eines passiven 4-Leiter-Geräts
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Abbildung 6-7: Anschlussschema für die Direktmontage eines
passiven 4-Leiter-Geräts mit Widerstand

A

Green

Red

Black

White

Yellow

B

C

C
O

M
M

 +

C
O

M
M

 -

P
o

w
e

r 
+

P
o

w
e

r 
-

4 - 20 mA Loop +

4 -20 mA Loop -

D

E

+

-
F

A. THUM Adapter
B. Angeschlossenes Gerät
C. Erdung
D. Anschlussklemmenblock
E. Bürdenwiderstand ≥ 250 Ω
F. Spannungsversorgung

Kurzanleitung Mai 2024

20 www.Emerson.com

https://www.emerson.com/global


Abbildung 6-8: Anschlussschema für die abgesetzte Montage
eines passiven 4-Leiter-Geräts mit Widerstand

Green

A

C

B

D

+ COMM

- COMM

To Wired Device

4 - 20 mA Loop +

4 - 20 mA Loop -

E

+
-

F

A. THUM Adapter
B. Gehäuse für abgesetzte Montage
C. Erdung
D. Schirmkabel
E. Bürdenwiderstand ≥ 250 Ω
F. Spannungsversorgung

Mai 2024 Kurzanleitung

www.Emerson.com 21

https://www.emerson.com/global


Abbildung 6-9: Anschlussschema für die Direktmontage eines
aktiven 4-Leiter-Geräts
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C. Erdung
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F. Eingangskarte

Anmerkung
Ein aktiver Messkreis besteht, wenn das angeschlossene Gerät den
4–20 mA-Messkreis mit Spannung versorgt. Es muss geprüft werden,
ob das angeschlossene Gerät im aktiven oder passiven Modus
arbeitet.
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Abbildung 6-10: Anschlussschema für die abgesetzte Montage
eines aktiven 4-Leiter-Geräts

A

B

Green

C

D

+ COMM

- COMM

To Wired Device

4-20 mA Loop +

4-20 mA Loop -

E

F

A. THUM Adapter
B. Gehäuse für abgesetzte Montage
C. Erdung
D. Schirmkabel
E. Bürdenwiderstand ≥ 250 Ω
F. Eingangskarte

Mai 2024 Kurzanleitung

www.Emerson.com 23

https://www.emerson.com/global


Abbildung 6-11: Anschlussschema für die Direktmontage eines
aktiven 4-Leiter-Geräts mit Widerstand
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Abbildung 6-12: Anschlussschema für die abgesetzte Montage
eines aktiven 4-Leiter-Geräts mit Widerstand
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Abbildung 6-13: Anschlussschema für die Direktmontage eines
aktiven 4-Leiter Geräts ohne 4–20 mA Messkreis
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Abbildung 6-14: Anschlussschema für die externe Montage eines
aktiven 4-Leiter Geräts ohne 4–20 mA Messkreis
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Abbildung 6-15: Nur THUM Adapter mit 24 V-
Spannungsversorgung und 1 200 Ohm-Widerstand, um den
Strom auf 20 mA zu begrenzen
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Abbildung 6-16: Nur THUM Adapter mit 24 V-
Spannungsversorgung und 1 200 Ohm-Widerstand, um den
Strom auf 20 mA zu begrenzen
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7  Konfiguration des Gerätenetzwerks
Die Kommunikation mit dem Emerson Wireless Gateway und
letztendlich mit dem Informationssystem erfordert, dass der
Messumformer für die Kommunikation über das Wireless-Netzwerk
konfiguriert ist.
Dieser Schritt ist das drahtlose Äquivalent für das Anschließen von
Kabeln von einem Messumformer an das Informationssystem. Mit
dem Feldkommunikator oder im AMS Device Manager die Network
ID (Netzwerkkennung) und den Join Key (Verbindungsschlüssel)
eingeben. Diese müssen mit der Network ID (Netzwerkkennung)
und dem Join Key (Verbindungsschlüssel) des Gateways und
anderer Geräte im Netzwerk übereinstimmen. Wenn Network
ID (Netzwerkkennung) und Join Key (Verbindungsschlüssel) nicht
identisch sind, kann der THUM Adapter nicht mit dem Netzwerk
kommunizieren. Die Network ID (Netzwerkkennung) und der Join
Key (Verbindungsschlüssel) können über das Gateway auf der
Seite Systems Settings (Systemeinstellungen) → Network (Netzwerk) 
→ Network Settings (Netzwerkeinstellungen) auf dem Webserver
abgerufen werden (siehe Abbildung 7-1).
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Abbildung 7-1: Gateway-Netzwerkeinstellungen
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8  AMS Device Manager
Mit der rechten Maustaste auf den THUM Adapter klicken
und anschließend Configure (Konfigurieren) wählen. Wenn sich
das Menü öffnet, Join Device (Gerät mit) to Network (den
Netzwerk verbinden) wählen und das Verfahren zur Eingabe von
Network ID (Netzwerkkennung) und Join Key (Verbindungsschlüssel)
durchführen.
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9  Feldkommunikator
Die Network ID (Netzwerkkennung) und der Join
Key (Verbindungsschlüssel) können über die folgende
Funktionstastenfolge im Wireless-Gerät geändert werden. Network
ID (Netzwerkkennung) und Join Key (Verbindungsschlüssel) setzen
Funktion Funktionstas‐

tenfolge
Menüpunkte

Wireless Setup
(Wireless Inbe‐
triebnahme)

1, 4 Smart Power, Network ID (Netzwerk‐
kennung), Set Join Key (Verbindungs‐
schlüssel festlegen), Radio State (Fre‐
quenzstatus)
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10  Messkreisprüfung durchführen
Um sicherzustellen, dass der THUM Adapter unter allen Bedingungen
arbeitet, ist eine Messkreisprüfung durchzuführen. Diese Prüfung
führt den Messkreis unter den höchstmöglichen Bedingungen des
Spannungsabfalls aus.
Prozedur

1. Setzen Sie den Messkreis auf manuelle Steuerung.
2. Fahren Sie den Messkreis auf Hochalarm. Einzelheiten finden

Sie in der Betriebsanleitung des angeschlossenen Geräts.
• Ist der THUM Adapter an ein Ventil angeschlossen, muss

dies an der Stromquelle ausgeführt werden und nicht am
Ventil.

• Ist der THUM Adapter an einen Messumformer
angeschlossen, muss dies am Messumformer ausgeführt
werden.

3. Setzen Sie den THUM Adapter in den Modus „Fixed Voltage
Drop“ (Fester Spannungsabfall).
Modus „Fixed Voltage Drop“ (Fester Spannungsabfall)
mittels AMS Device Manager konfigurieren

a) Mit der rechten Maustaste auf den THUM Adapter
klicken und anschließend Configure (Konfigurieren)
wählen.

b) Wenn das Menü öffnet, im Fenster links Manual Setup
(Manuelle Einrichtung) wählen und anschließend oben
auf die Registerkarte Wired Device (Angeschlossenes
Gerät) klicken.

c) Sicherstellen, dass im Dropdown-Menü Time (Zeit)
unten auf der Seite die Option Current (Aktuell)
ausgewählt ist.

d) Im Dropdown-Menü Voltage Drop (Spannungsabfall)
im Abschnitt Smart Power Options (Smart Power-
Optionen) die Option Fixed Voltage Drop (Fester
Spannungsabfall) auswählen.

e) Mit der Schaltfläche Apply (Anwenden) die Änderungen
übernehmen. Siehe Abbildung 10-1.

Modus „Fixed Voltage Drop“ (Fester Spannungsabfall)
mittels Feldkommunikator konfigurieren
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a) Zur Kommunikation mit dem THUM Adapter
folgende Optionen wählen: Configure (Konfigurieren) 
→ Manual setup (Manuelle Einrichtung) → Wired
Device (Angeschlossenes Gerät) → Voltage Drop Mode
(Spannungsabfallmodus).

b) Bei dieser Methode Fixed Voltage Drop (Fester
Spannungsabfall) auswählen.

Funktion Funktionstasten‐
folge

Menüpunkte

Voltage Drop
(Spannungsabfall)

2, 2, 2, 2 Voltage Drop
(Spannungsabfall)

4. Prüfen, ob der Strom auf dem Messkreis den Hochalarm
erreicht.

5. Setzen Sie den THUM Adapter in den Modus „Variable Voltage
Drop“ (Variabler Spannungsabfall).
Modus „Variable Voltage Drop“ (Variabler
Spannungsabfall) mittels AMS Device Manager
konfigurieren

a) Mit der rechten Maustaste auf den THUM Adapter
klicken und anschließend Configure (Konfigurieren)
wählen.

b) Wenn das Menü öffnet, im Fenster links Manual Setup
(Manuelle Einrichtung) wählen und anschließend oben
auf die Registerkarte Wired Device (Angeschlossenes
Gerät) klicken.

c) Sicherstellen, dass im Dropdown-Menü Time (Zeit)
unten auf der Seite die Option Current (Aktuell)
ausgewählt ist.

d) Im Dropdown-Menü Voltage Drop (Spannungsabfall)
im Abschnitt Smart Power Options (Smart Power-
Optionen) die Option Variable Voltage Drop (Variabler
Spannungsabfall) auswählen.

e) Mit der Schaltfläche Apply (Anwenden) die Änderungen
übernehmen. Siehe Abbildung 10-1.

Modus „Fixed Voltage Drop“ (Fester Spannungsabfall)
mittels Feldkommunikator konfigurieren

a) Zur Kommunikation mit dem THUM Adapter
folgende Optionen wählen: Configure (Konfigurieren) 
→ Manual setup (Manuelle Einrichtung) → Wired
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Device (Angeschlossenes Gerät) → Voltage Drop Mode
(Spannungsabfallmodus).

b) Bei dieser Methode Variable Voltage Drop (Variabler
Spannungsabfall) auswählen.

Funktion Funktionstasten‐
folge

Menüpunkte

Voltage Drop
(Spannungsabfall)

2, 2, 2, 2 Voltage Drop
(Spannungsabfall)

6. Setzen Sie den Messkreis vom Hochalarmwert herunter.

Abbildung 10-1: Konfigurationsbildschirm von AMS Device
Manager
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11  Funktionsprüfung
Die Funktionsprüfung kann mit einer von drei Methoden
durchgeführt werden:
• Feldkommunikator
• Integriertes Web Interface des Wireless Gateways
• AMS Device Manager

11.1  Funktionsprüfung mit dem Feldkommunikator
Für die HART Wireless-Kommunikation mit dem Messumformer ist
eine DD für den THUM Adapter erforderlich. Der Feldkommunikator
muss unter Verwendung der THUM Adapter-Adresse 63 in den
Polling-Modus gesetzt werden. Den Feldkommunikator entsprechend
der Gerätedokumentation des angeschlossenen Geräts mit dem
THUM Adapter verbinden.
Tabelle 11-1: Anschlüsse des Feldkommunikators
Funktion Funktionstas‐

tenfolge
Menüpunkte

Communications
(Kommunikation)

3, 3 Verbindungsstatus, Wireless Modus,
Verbindungsmodus, Anzahl verfüg‐
barer Nachbargeräte, Anzahl emp‐
fangener Ankündigungen, Anzahl
von Verbindungsversuchen

11.2  Funktionsprüfung mit dem Emerson Wireless
Gateway
Nachdem der THUM Adapter mit der Netzwerkkennung und dem
Verbindungsschlüssel konfiguriert wurde und genügend Zeit für die
Abfrage des Netzwerks vergangen ist, wird der Messumformer mit
dem Netzwerk verbunden. Um Funktion und Verbindung des Geräts
zum Netzwerk mit dem integrierten Webserver des Gateways zu
prüfen, den integrierten Webserver des Gateways öffnen und zur
Seite Explorer navigieren.
Anmerkung
Es kann einige Minuten dauern, bis das Gerät eine
Netzwerkverbindung hergestellt hat.
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11.3  Funktionsprüfung mit AMS Device Manager
Wenn das Gerät eine Netzwerkverbindung hergestellt hat, wird es
wie in Abbildung Abbildung 11-1 gezeigt in AMS Device Manager
dargestellt:

Abbildung 11-1: AMS Device Manager
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12  Störungsanalyse und -beseitigung
Wenn das Gerät nicht ordnungsgemäß funktioniert, siehe Abschnitt
„Störungsanalyse und -beseitigung“ im Referenzhandbuch. Die
häufigste Ursache für einen nicht ordnungsgemäßen Betrieb
sind die Network ID (Netzwerkkennung) und der Join Key
(Verbindungsschlüssel). Network ID (Netzwerkkennung) und Join Key
(Verbindungsschlüssel) des Geräts müssen mit den Definitionen im
Gateway übereinstimmen.
Network ID (Netzwerkkennung) und Join Key (Verbindungsschlüssel)
können über die Gateway-Seite Setup (Einrichtung) → Network
(Netzwerk) → Settings (Einstellungen) des Webservers abgerufen
werden. Die Network ID (Netzwerkkennung) und der
Join Key (Verbindungsschlüssel) können über die folgende
Funktionstastenfolge im Wireless-Gerät geändert werden.
Funktion Funktionstas‐

tenfolge
Menüpunkte

Wireless Setup
(Wireless Inbe‐
triebnahme)

1, 4 Smart Power, Network ID (Netzwerk‐
kennung), Set Join Key (Verbindungs‐
schlüssel festlegen), Radio State (Fre‐
quenzstatus)
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13  Referenzinformationen
Anmerkung
Zur Kommunikation mit dem Feldkommunikator muss das
angeschlossene Gerät mit Spannung versorgt werden.
Tabelle 13-1: THUM Adapter Funktionstastenfolgen
Funktion Funktionstas‐

tenfolge
Menüpunkte

Device Info (Ge‐
räteinfo)

2, 2, 4, 3 Manufacturer Model (Herstellermo‐
dell), Final Assembly Number (End‐
montagenummer), Universal (Allge‐
mein), Field Device (Feldgerät),
Software, Hardware, Descriptor (Be‐
schreibung), Message (Nachricht),
Date (Datum), Model Number I, II, III
(Modellnummer I, II, III), SI Unit Rest‐
riction (SI-Einheitenbeschränkung),
Country (Land)

Guided Setup
(Menügeführte
Einrichtung)

2, 1 Configure (Konfigurieren), Guided
Setup (Menügeführte Einrichtung),
Join Device to Network (Gerät mit
Netzwerk verbinden), Configure Up‐
date Rate (Aktualisierungsrate kon‐
figurieren), Zero Trim (Nullpunktab‐
gleich), Configure Device Display (Ge‐
räteanzeige konfigurieren), Configu‐
re Process Alarms (Prozessalarme
konfigurieren)

Manual Setup
(Manuelle Ein‐
richtung)

2, 2 Configure (Konfigurieren), Manual
Setup (Manuelle Einrichtung), Wire‐
less, Pressure (Druck), Device Tem‐
peratures (Gerätetemperaturen), De‐
vice Information (Geräteinformati‐
on), Display (Anzeige), Other (Ande‐
re)

Wireless 2, 2, 1 Network ID (Netzwerkkennung), Join
Device to Network (Gerät mit Netz‐
werk verbinden), Configure Update
Rate (Aktualisierungsrate konfigurie‐
ren), Configure Broadcast Power Le‐
vel (Sendeleistungspegel konfigurie‐
ren), Power Mode (Spannungsversor‐
gungsmodus), Power Source (Span‐
nungsquelle)
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14  Produkt-Zulassungen
Rev. 2.12

14.1  Informationen zu EU-Richtlinien
Eine Kopie der EU-Konformitätserklärung ist am Ende
der Kurzanleitung zu finden. Die neueste Version der EU-
Konformitätserklärung ist auf Emerson.com zu finden.

14.2  FM-Standardbescheinigung
Der Messumformer wurde standardmäßig von FM
untersucht und geprüft, um zu gewährleisten, dass die
Konstruktion die grundlegenden elektrischen, mechanischen und
Brandschutzanforderungen erfüllt. FM Approvals ist ein national
anerkanntes Prüflabor (NRTL), zugelassen von der Federal
Occupational Safety and Health Administration (OSHA, US-Behörde
für Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz).

14.3  Übereinstimmung mit
Telekommunikationsrichtlinien (nur für drahtlose
Produkte)
Alle Wireless-Geräte müssen über Zertifikate verfügen, um
sicherzustellen, dass sie die Richtlinien in Bezug auf die Verwendung
des Funkfrequenzspektrums erfüllen. Eine solche Produkt-Zulassung
ist in nahezu jedem Land erforderlich.
Emerson arbeitet weltweit mit Regierungsbehörden zusammen,
damit die Produkte des Unternehmens vollständig mit diesen
Richtlinien übereinstimmen und nicht gegen die Richtlinien oder
Gesetze zur Regelung der Verwendung von Wireless-Geräten
verstoßen.
取得審驗證明之低功率射頻器材，非經核准，公司、商號或使 用者均不得
擅自變更頻率、加大功率或變更原設計之特性及功能。低功率射 頻器材之
使用不得影響飛航安全及干擾合法通信；經發現有干擾現象時，應 立即停
用，並改善至無干擾時方得繼續使用。前述合法通信，指依電信管理 法規
定作業之無線電通信。低功率射頻器材須忍受合法通信或工業、科學及 醫
療用電波輻射性電機設備之干擾。

14.4  Federal Communications Commission (FCC) und
Innovation, Wissenschaft und wirtschaftliche
Entwicklung (ISED) (nur für Wireless-Produkte)
Dieses Gerät erfüllt Teil 15 der FCC-Vorschriften.
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Der Betrieb unterliegt den folgenden Bedingungen: Dieses Gerät
darf keine schädlichen Störungen verursachen. Alle empfangenen
Störungen dürfen keine Auswirkungen zeigen, einschließlich
Störungen, die einen unerwünschten Betrieb verursachen können.
Dieses Gerät ist so zu installieren, dass der Mindestabstand zwischen
der Antenne und jedweden Personen 7,9 in. (20 cm) beträgt.
Änderungen oder Modifizierungen am Gerät, die nicht ausdrücklich
von Emerson genehmigt worden sind, können zum Erlöschen der
Betriebserlaubnis führen.
Dieses Gerät enthält von einer Lizenz ausgenommene Sender/
Empfänger, die Kanadas lizenzfreien RSS(s)-Standards Innovation,
Wissenschaft und wirtschaftliche Entwicklung entsprechen. Der
Betrieb unterliegt den folgenden beiden Bedingungen:

1. Dieses Messsystem darf keine schädliche Störstrahlung
verursachen.

2. Alle empfangenen Störungen dürfen keine Auswirkungen
zeigen, einschließlich Störungen, die einen unerwünschten
Betrieb verursachen können.

L’émetteur/récepteur exempt de licence contenu dans le présent
appareil est conforme aux CNR d’Innovation, Sciences et
Développement économique Canada applicables aux appareils radio
exempts de licence. L’exploitation est autorisée aux deux conditions
suivantes :

1. L’appareil ne doit pas produire de brouillage.
2. L’appareil doit accepter tout brouillage radioélectrique subi,

même si le brouillage est susceptible d’en compromettre le
fonctionnement.

14.5  Installation von Geräten in Nordamerika
Der US National Electrical Code® (NEC) und der Canadian
Electrical Code (CEC) erlauben die Verwendung von mit
Division gekennzeichneten Geräten in Zonen und von mit Zone
gekennzeichneten Geräten in Divisionen. Die Kennzeichnungen
müssen für die Bereichsklassifizierung, das Gas und die
Temperaturklasse geeignet sein. Diese Informationen sind in den
entsprechenden Codes klar definiert.

14.6  USA
14.6.1  I5 USA Eigensicherheit (IS) und keine Funken erzeugend

Zulassungs-
Nr.

FM23US0071

Kurzanleitung Mai 2024

42 www.Emerson.com

https://www.emerson.com/global


Kennzeich‐
nungen

IS CL I, DIV 1, GP A, B, C, D; CL II, DIV 1, GP E, F, G; Class
III; Class 1, Zone 0, AEx ia IIC T4; NI CL I, DIV 2, GP A, B,
C, D T4; T4(–50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C) bei Anschluss gemäß
Rosemount Zeichnung 00775-0010; Typ 4X/IP66

14.7  Kanada
14.7.1  I6 Kanada Eigensicherheit

Zulassungs-Nr. FM23CA0053
Kennzeichnun‐
gen

IS CL I, DIV 1, GP A, B, C, D; CL II, DIV 1, GP E, F, G;
Class III; Class 1, Zone 0, AEx ia IIC T4;
NI CL I, DIV 2, GP A, B, C, D T4;
T4 (-50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C) bei Anschluss gemäß Ro‐
semount Zeichnung 00775-0010;
Typ 4X/IP66

14.8  Europa
14.8.1  I1 ATEX Eigensicherheit

Zulassungs-Nr. Baseefa09ATEX0125X
Kennzeichnun‐
gen

 II 1G Ex ia IIC T4 Ga, T4 (-50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C)

Spezielle Voraussetzungen zur sicheren Verwendung (X):
1. Der Oberflächenwiderstand der Antenne beträgt mehr als

1 GΩ. Um elektrostatische Aufladung zu verhindern, darf die
Antenne nicht mit Lösungsmitteln oder trockenen Lappen
abgerieben bzw. gereinigt werden.

2. Das Gehäuse des Emerson Modells 775 kann aus
einer Aluminiumlegierung hergestellt sein und über eine
Schutzlackierung aus Polyurethan verfügen. Jedoch ist Vorsicht
geboten, um es vor Schlag oder Abrasion zu schützen, wenn
es in der Zone 0 platziert ist.

14.8.2  N1 ATEX Typ n
Zulassungs-Nr. Baseefa09ATEX0131
Kennzeichnun‐
gen

 II 3G Ex nA IIC Gc T4 oder Ex ec IIC Gc T4 (-50 °C
≤ Ta ≤ +70 °C)
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14.9  International
14.9.1  I7 IECEx Eigensicherheit

Zulassungs-Nr. IECEx BAS 09.0050X
Kennzeichnun‐
gen

Ex ia IIC T4 Ga, T4 (-50 °C ≤ Ta ≤ +70 °C)

Spezielle Voraussetzungen zur sicheren Verwendung (X):
1. Der Oberflächenwiderstand der Antenne beträgt mehr als

1 GΩ. Um elektrostatische Aufladung zu verhindern, darf die
Antenne nicht mit Lösungsmitteln oder trockenen Lappen
abgerieben bzw. gereinigt werden.

2. Das Gehäuse des Emerson Modells 775 kann aus
einer Aluminiumlegierung hergestellt sein und über eine
Schutzlackierung aus Polyurethan verfügen. Jedoch ist Vorsicht
geboten, um es vor Schlag oder Abrasion zu schützen, wenn
es in der Zone 0 platziert ist.
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14.9.2  N7 IECEx Typ n
Zulassungs-Nr. IECEx BAS 09.0058
Kennzeichnun‐
gen

Ex nA IIC Gc T4 oder Ex ec IIC Gc T4 (-50 °C ≤ Ta ≤
+70 °C)
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14.10 Konformitätserklärung
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14.11 China RoHS
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